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Bürgerservicestellen
Gemeindeamt St. Andrä-Wördern
Altgasse 30
Tel. 02242 / 31300-0
Fax 02242 / 31300-15
Homepage: http://www.staw.at
E-Mail: post@staw.at

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
und zusätzlich am Donnerstag von 13.00 bis 19.00 Uhr

Postservicestelle und
Ortsvorstehung Greifenstein
Hadersfelder Straße 1 
Tel. 02242 / 32231-10 (Fax DW 15)
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag von 15.30 bis

17.00 Uhr, Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr und Freitag
von 8.00 bis 9.30 Uhr. Ortsvorstehung am Freitag von
15.00 bis 19.00 Uhr

Ortsvorstehung Hadersfeld
Hauptstraße 2
Tel./Fax 02242 / 5225
Öffnungszeiten: Freitag von 17.00
bis 18.00 Uhr

Postservicestelle und
Ortsvorstehung Hintersdorf,
Hauptstraße 32
Tel./Fax 02242 / 6223
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag von 17.30 bis

19.00 Uhr, Mittwoch von 8.00 bis 9.30 Uhr und Freitag von
10.00 bis 12.00 Uhr.
Ortsvorstehung am Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr

Ortsvorstehung Kirchbach
Unterkirchbacher Staße. 27
Tel./Fax 02242 / 6530
Öffnungszeiten: Donnerstag von
17.00 bis 19.00 Uhr.

Jugendtreff sucht Mitarbeiter
Ab Anfang September 2012 werden für die Betreuung

unserer Kinder und Jugendlichen Mitarbeiter für unseren

Jugendtreff in St. Andrä-Wördern gesucht. Erfahrungen

im pädagogischen Bereich erwünscht! Bei einem ge-

ringfügigen Beschäftigungsverhältnis werden flexible

Arbeitszeiten, ein junges dynamisches Team, regelmäßi-

ge Supervisionen und Teamgespräche geboten.

Bewerbungen, bitte, an die Marktgemeinde St. Andrä-

Wördern, Altgasse 30, 3423 St. Andrä-Wördern, E-Mail

post@staw.at

* * *

Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am

Freitag, den 29.6.2012 um 18.00 Uhr im Gemeindeamt

Wördern, Altgasse 30, statt.

* * *

Buswartehäuser
Unsere zum großen Teil selbst hergestellten Buswarte-

häuser im gesamten Gemeindegebiet sind in die Jahre

gekommen. Es sind umfangreiche Instandhaltungs-

arbeiten notwendig, wobei hier nicht alle Häuschen

betroffen sind. Es ist daher vorgesehen, dass 2013 und

2014 eine umfangreiche Sanierung unserer Buswarte-

häuser erfolgen wird. Im heurigen Jahr werden nur un-

bedingt erforderliche Instandhaltungen erfolgen.

* * *

Parkraumbewirtschaftung -
Altarm
Auch heuer führt die Marktgemeinde wieder eine

Parkraumbewirtschaftung im Altarmbereich (Zufahrt von

der Strombauleitung Greifenstein) durch. Mit Samstag,

dem 23. Juni 2012, beginnt die heurige

Parkraumbewirtschaftung und wird bis 2. September

2012 jeweils an Samstagen bzw. Sonn- und Feiertagen

durchgeführt. Die Zeiten und Preise bleiben mit � 5,–

ganztägig und � 2,– ab 15 Uhr unverändert. Für

Ortsbewohner besteht wieder die Möglichkeit, für � 10,-

eine Parkkarte für Juni, Juli, August und September 2012

im Gemeindeamt Wördern zu erwerben. Weitere

Informationen unter Tel. 02242/31300-0.

Werbeeinschaltungen – Inserate
Seit 2005 ist es möglich, in unserer Zeitung zu inserieren. Die Berechnung

der Gebühren bzw. Abgaben erfolgt nach der gedruckten

Inseratgröße. Pro Ausgabe werden € 0,75 pro cm2 berechnet.

Inseratpreis bei folgenden Standardformaten:

1/8 Seite (88 x 59 mm) € 39,– pro Ausgabe

1/4 Seite (180 x 59 mm) �€ 79,50 pro Ausgabe

zuzüglich 5% Werbeabgabe und 20% Umsatzsteuer.

Weitere Informationen unter Tel. 02242/31300-0 oder post@staw.at

Herausgeber und Verleger:

Marktgemeinde St. Andrä-Wördern.

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Alfred

Stachelberger, 3423 St. Andrä-Wördern, Altgasse 30.

Verlagspostamt und Verlagsort:

3423 St. Andrä-Wördern.

Druck: Eigenes HerstellungsverfahrenIM
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Ferien, Urlaub, Sommer - in

wenigen Tagen geht wieder

ein Schul- und Kindergarten-

jahr zu Ende, die Zeit des Er-

holens, des Ausspannens

steht vor der Tür. So selbst-

verständlich diese Worte

klingen, sollen sie doch

auch Anlass sein, über die

Bildungseinrichtungen unse-

rer Gemeinde nachzuden-

ken und sehen, welchen

Stellenwert dieses Thema bei

uns hat.

In unseren 5 Kindergärten

und 3 Schulen werden täg-

lich knapp 800 Kinder be-

treut und auf ihrem Bildungs-

weg begleitet. Dazu kom-

men noch eine Kleinkinder-

gruppe, die Musikschule und

- ja, auch Erwachsenenbil-

dung ist wichtig - die Volks-

hochschule. 

Alle Kinder haben

einen Platz! 
Vor allem in den Kindergär-

ten sehen wir dabei auch

den Wandel in unserer Ge-

sellschaft. Noch vor nicht

allzu langer Zeit haben die

Kinder ab dem dritten Le-

bedingt durch die geänderten

Lebensumstände - noch einen

Schritt weiter gegangen: mittler-

weile können Kinder bereits ab

2,5 Lebensjahren den Kindergar-

ten besuchen. Wir in St. Andrä-

Wördern sind dabei in der guten

Situation, allen Kindern einen

Platz im Kindergarten anbieten

zu können.

In der Harald-Goday-Volksschule

wurden erst vor drei Jahren wei-

tere Klassenräume errichtet, um

hier weit mehr als 200 Kinder be-

treuen und den Unterricht auch

entsprechend interessant gestal-

ten zu können. Hervorragend

ergänzt wird der Schulbetrieb

dabei  durch das Sozialpädago-

gische Zentrum, eine Einrich-

tung, um die uns andere Ge-

meinden bzw. Schulen benei-

den.

Zeitgemäßes Lernen...
Mit dem Schwerpunkt Informatik

wird an der Hauptschule neben

dem Basis-Unterricht PC-unter-

stütztes Lernen angeboten, wo-

durch der Besuch dieser Schule

für die Kinder noch attraktiver

wurde. Die Umwandlung der

Hauptschule zur Neuen Mittel-

schule ist nun die nächste große

Herausforderung für Direktor und

Lehrkräfte. Einige Kinder aus un-

serer Gemeinde nutzen bereits

diese Unterrichtsform der Neuen

Mittelschule in Tulln und Kloster-

neuburg und es besteht die Ge-

fahr, dass unsere Hauptschule

immer mehr Schülerinnen und

SCHÖNE FERIEN!
Schüler an Nachbarschulen ver-

liert.   

. . .durch Engagement
und Investitionen!

Neben den zusätzlichen Klas-

senräumen in der Volksschule

wurden hier auch für die Musik-

schule weitere Räume geschaf-

fen, um der großen Nachfrage

gerecht zu werden. Aber ob-

wohl  unsere Gemeinde durch

die Errichtung dieser neuen

Räume klar dokumentiert hat,

dass uns der weitere Ausbau

der Musikschule wichtig ist, fehlt

es hier an der notwendigen Un-

terstützung, denn - die Finan-

zierung der Musikschule besteht

aus 3 Säulen, den Elternbeiträ-

gen, dem Zuschuss der Gemein-

de und der Förderung des NÖ

Musikschulmanagements. Der

Wermutstropfen dabei ist, dass

das NÖ Musikschulmanage-

ment trotz aller Bemühungen

seit Jahren keine Erhöhung der

Förderung gewährt, wodurch

auch die Möglichkeit, weitere

Lehrkräfte zu beschäftigen und

weitere Unterrichtsstunden an-

bieten zu können, stark einge-

schränkt ist.

Die jüngste Bildungseinrich-

tung, die Volkshochschule,

hat nun schon ihr drittes

Schuljahr abgeschlossen. Vor

allem die Sprach- und EDV-

Kurse, aber auch Kurse für

körperliches und seelisches

Wohlbefinden sowie Kom-

munikation und Kreativität

werden zahlreich besucht. Mit

diesem zusätzlichen Angebot

im Bereich der Erwachsenen-

bildung zeigt unsere Gemein-

de klar, daß Bildung in St. An-

drä-Wördern einen sehr hohen

Stellenwert hat - sowohl was

die Kindergarten- und Schul-

bauten wie auch die Einrich-

tung und Ausstattung betrifft.

Es ist aber auch ein weiterer

Mosaikstein dafür, warum die

Menschen sich hier wohl füh-

len!  

Der Schulschluss ist vor allem

ein guter Anlass, Danke zu sa-

gen: den PädagogInnen für

ihr Engagement bei der täg-

lichen Betreuung der Kinder

und auch den Gemeinde-Mit-

arbeiterInnen in den Kinder-

gärten und Schulen wie auch

im Bauhof und der Verwal-

tung. Sie alle zusammen leis-

ten hervorragende Arbeit,

damit Aus- und Weiterbildung

auch in Zukunft in unserer

Gemeinde ganz oben stehen!

BGM. ALFRED
STACHELBERGER

Bei uns macht Lernen Freude, aber jetzt heißt's einmal ….

bensjahr ihren Kindergarten vor-

mittags besucht, Betreuung am

Nachmittag war da noch eher

die Ausnahme. Heute ist das

Mittagessen und auch die an-

schließende Nachmittagsbe-

treuung im Kindergarten zur

Selbstverständlichkeit gewor-

den. Und der Gesetzgeber ist -
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Los geht´s, so die Devise am

Bahnhof Greifenstein. Ab sofort

sind die LEIHRADL-nextbike da.

Am 1. Juni 2012 war der Eröff-

nungstermin der LEIHRADL-next-

bike-Stationen. Projektleiterin DIin

Katharina Peherstorfer von der

Pro Umwelt GmbH, Ing. Ulli

Schmid, GGR Franz Leitzinger

und Bürgermeister Alfred Sta-

chelberger eröffneten die neue

Radstation. Diese wurde mit vier

Fahrrädern bestückt. Eine Ko-

operation von LEIHRALD-nextbi-

ke mit der ÖBB und Betrieben

macht´s möglich. Das weltweit

erste flächendeckende Fahr-

rad-Verleihsystem im ländlichen

Raum startet nunmehr mit noch

mehr Rädern. In Niederöster-

reich stehen praktische 3-Gang-

Leihräder sieben Tage die Wo-

che, rund um die Uhr für Sie be-

reit. Egal, ob man pendelt, ei-

nen Ausflug plant oder einfach

nur Erledigungen schnell tätigen

möchte, die Leihräder sind in

vielen Regionen nach einer ein-

maligen Registrierung einfach

über das Handy auszuleihen.

Servicehotline: 02742/22 99 01.

Die erste Stunde kostet einen

Euro, vierundzwanzig Stunden

fünf Euro. Für alle Besitzer der

ÖBB-VORTEILScard ist die erste

Stunde gratis. Einen Überblick

und Informationen finden Sie

unter www.leihradl.at. Ein be-

sonderes Service gibt es auch

für alle Smartphone-BesitzerIn-

nen. DIin Katharina Peherstorfer

von LEIHRADL-nextbike: „Mit ei-

nem Smartphone kann man

ganz einfach - ohne Anruf -

LEIHRADLN ausborgen oder zu-

rückgeben und sich auch über

die vorhandene Räderzahl in-

formieren. Einfach auf

www.leihradl.at/m oder m.leih-

radl.at einsteigen und schon

kann's losgehen. Einer gesun-

den und umweltfreundlichen

Erkundung Niederösterreichs

steht damit nichts mehr im

Weg.“ 

Wer eine ÖBB VORTEILScard

oder eine Niederösterreich-

CARD besitzt radelt sogar einen

Tag lang kostenlos! 
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Los geht´s mit 
LEIHRADL Nextbike

Bahnhof Altenberg/Greifenstein, die 3. Leihradl-Station nach dem
Bahnhof in St.Andrä-Wördern und dem Hotel Restaurant
Marienhof in Kirchbach.
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Mitte März wurden knapp 50

Bäume auf Gemeindegrund

von einem Sachverständigen

auf ihre Standsicherheit und

Gefährdung durch herabfallen-

de Äste überprüft. 25 Bäume in

St. Andrä (Kirchenplatz und

Wallenböckgasse) und Greifen-

stein (Kastanienallee), so das

Ergebnis, stellten eine Gefahr

dar.  Der Gemeindevorstand

hat daher in seiner Sitzung am

21. März beschlossen, dass die-

se Bäume gerodet und entspre-

chende Ersatzpflanzungen

durchgeführt werden. Über die-

se Entscheidung wurde auch in

der „Bürgermeister-Information“

2/2012 (April 2012), also mehr

als 1 Monat vor den Rodungs-

arbeiten, berichtet. 

Die Mitglieder des Gemeinde-

vorstandes haben diese einstim-

Fo
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mige Entscheidung (3 SPÖ, 2

ÖVP, 1 GRÜNE, 1 FPÖ) nicht

leichtfertig getroffen, sondern in

der Verantwortung, mögliche

Personen- und Sachschäden zu

vermeiden. Der Unglücksfall in

St. Pölten, wo vor vier Jahren

eine Person durch einen umstür-

zenden Baum getötet wurde, ist

wohl noch vielen Menschen in

Erinnerung.

Einige MitbürgerInnen haben

die Rodungen in der Wallen-

böckgasse kritisiert und nach

den Arbeiten  das Gutachten

des Sachverständigen in Zweifel

gezogen bzw. ein zweites Gut-

achten verlangt. Selbst unter

der Annahme, dass ein solches

weiteres Gutachten vielleicht

ein anderes Ergebnis gebracht

hätte, welchem Gutachten

hätte sich der Gemeindevor-

SICHERHEIT HAT VORRANG!

stand anschließen sollen?  Die

Bäume nicht roden zu lassen

und damit aber auch Men-

schenleben zu riskieren?

Niemand, auch nicht wegen

der Rodung traurige oder verär-

gerte MitbürgerInnen, hat das

Recht, in Kenntnis einer mög-

lichen Gefahr Menschenleben

aufs Spiel zu setzen! In den

nächsten Tagen werden in der

Wallenböckgasse in Absprache

mit den unmittelbaren Anrai-

nern, also den Kellerbesitzern,

die geplanten Ersatzpflanzun-

gen vorgenommen. Auch in der

Kastanienallee in Greifenstein

werden neue Pflanzen gesetzt. 
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Mein neues City-Bike ist ein Hit,

aber was mach ich mit meinem

alten Gaul? Die Kinder wach-

sen, ihre Räder nicht. Ich

brauch ein Bahnhofs-Rad, aber

billig! Vielleicht krieg ich noch

ein paar Euro für mein altes

Skateboard?

Viele Fragen, eine Antwort: Die

Radlbörse!! Sagten sich Aida,

Miriam, Jan, Harald, Flip, Ulli,

Norbert und schritten zur Tat.

Insgesamt wurden am St. An-

drä-Wörderner Umwelttag 46

Räder zum Kauf angeboten,

davon konnten 29 verkauft wer-

Automarkt war gestern -
Radlbörse ist heute

den. Weiters konnten 2 Skate-

boards, 1 Paar Rollerblades, 2

Reifen und 1 Kindersitz den Be-

sitzer wechseln. Der Erlös belief

sich auf € 1265,-, wovon 10% als

Radreparatur-Spende für das

Österreichische Jungarbeiter-

heim (ÖJAB) einbehalten wur-

den. Beim Rad-Gilly wurde ein

Gutschein gekauft, welcher

vom ÖJAB für Radmaterial ein-

gelöst wurde. 

Die Radcodierung freute sich

über regen Zustrom; dadurch

sind die Räder registriert und

damit besser gegen Diebstahl

geschützt. Auch die Beratung

durch Wolf´s Bike Klinik hat zahl-

reichen Interessenten bei ihrer

Kaufentscheidung geholfen. Die

angebotenen E-Bikes konnten

Probe gefahren werden. 

Der Jugendtreff organisierte

perfektes Catering, das Essen

und Trinken war gut und günstig.

Auch hier gelang ein schöner

Umsatz zugunsten der Jugend-

lichen.

Besucher und Radbörseteam (von links nach rechts): Hannes und
Barbara Oberndorfer, Flip Maas, Norbert Bregel, Aida Maas-Al
Sania, Jan Gschwantner, Ulli Fischer und Miriam Hülmbauer.
Nicht am Foto: Harald Sattmann
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RETTUNGS-NOTRUF

144 Wählen Sie die

Notrufnummer 144

immer ohne Vorwahl. Auch

beim Notruf mit einem Handy

gilt: keine Vorwahl!

ÄRZTENOTDIENST

141Wenn Sie während

der Nachtstunden

Ihren Hausarzt nicht errei-

chen, wählen Sie 141, so

erreichen Sie die Bereitschaft

des Niederösterreichischen

Ärztedienstes.

Krankentransporte

14844 Ein Kranken-

wagen wird in

NÖ über die Rettungsleitstelle

angefordert. Das Rote Kreuz

verfügt nun über eine eigene

Rufnummer, um Kranken-

transporte rund um die Uhr

und ohne Vorwahl aus ganz

Niederösterreich einfach

anzumelden.

NOTRUFE
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Neuerungen in der Volkshochschule St. Andrä-Wördern

Unter www.staw.at zum Downloaden

Anmeldungen und
Informationen: 
Persönlich und telefonisch
jederzeit möglich!  Tel.
0664/5206812 oder
0676/6505073 (OSR Franz
Müllner) oder im Kursbüro,
Gemeindeamt Wördern,
Altgasse 30, 2. Stock, je-
den Donnerstag von 15.45
bis 16.45 Uhr. Schriftlich per
Mail unter vhs@staw.at
oder fcmuellner@aon.at
oder per Fax unter
02242/31300-15.

Das Herbstsemester 2012 beginnt
am 24. 9. 2012 und endet am 1. 2.
2013. Das Programmheft wird in der
ersten Septemberwoche erscheinen.
Auch diesmal werden wir wieder
neue Referenten begrüßen und
neue Kursangebote vorstellen kön-
nen.

NEUE REGELUNG:
In der Vorstandssitzung der Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern am 21. 3.
2012 wurde beschlossen, dass künf-
tig Kurse im Rahmen der Volkshoch-
schule nur mehr in öffentlichen Ge-
bäuden stattfinden sollen. Das heißt:
in keinen Privatwohnungen bzw.
sonstigen weiteren Räumlichkeiten! 

NEU!

Ab 1. 9. 2012 ist eine Kooperation zwischen

unserer Volkshochschule und der AKNÖ

möglich. Über die verschiedenen Proze-

dere im Zusammenhang mit dem Bildungs-

bonus möchte ich Sie im Folgenden gerne

informieren. 

Welche Kurse werden von der AKNÖ mit

dem Bildungsbonus gefördert? 

Prinzipiell werden Kurse in folgenden
Bereichen gefördert:

 bestimmte Sprachen (u.a. Ostsprachen,

Deutsch und Englisch sowie Gebärden-

sprache) 

 EDV-Kurse (Einsteiger und Fortgeschrit-

tene) im Bereich von ECDL Core und

Advanced 

 Zweiter Bildungsweg 

 Basisbildung

 ausgewählte Gesundheitskurse  

Diese Kurse werden mit dem AK plus-Logo

gekennzeichnet. 

OSR FRANZ MÜLLNER
Leiter der Volkshochschule

Großes
Interesse von
Hobbyphoto-
graphen
herrschte beim
Fotoshop-
Workshop der
Volkshoch-
schule St. An-
drä-Wördern
mit Felix
Büchele
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Das einzigartige Selbstanbau-
Projekt:
 Wir stellen eine fertige Acker-

fläche zur Verfügung (Alten-

berg – Gesamtgröße 2000 m2)

 Die Selbstanbaufläche wird

von Ihnen eigenständig besät,

gepflegt und geerntet

 Die Jahrespacht beträgt�€ 1,-

pro m2 (inkl. Wasserversorgung)

Wir hoffen, mit dieser Initiative

weitere Landwirte dazu zu be-

wegen, ihre Anbauflächen zur

Verfügung zu stellen. 

Das Projekt wird von

unterstützt und soll 

der Nachhaltigkeit dienen, sich

selbst zu versorgen.

Andreas Gruber 0664/261 25 69
Alfred Kögl 0664/212 50 47

Sie wollen sich mit Gemüse und
Pflanzen selbst versorgen?

Bitte schön!

Wir freuen uns, am Sonntag,

dem 17. Juni, wieder am

Dorffest teilzunehmen. Für

Kinder planen wir eine

Leserallye – für Erwachsene

bietet unser reichhaltiger

Flohmarkt sicher etliche inter-

essante Bücher.

Durch Umstrukturierung und

Neuorganisation der

Bibliotheksräume werden die

Bücher jetzt übersichtlicher

präsentiert und wir denken,

daß für jeden Geschmack

das Passende dabei ist.

Sie haben von 10.00 bis 17.00

Uhr Gelegenheit, die Bücherei

zu besichtigen, in unseren

knapp 10.000 Büchern zu

schmökern und gleich Mitglied

zu werden. 

Kommen Sie vorbei – das

Team des Eulennests berät Sie

gerne !

Ferienspiel 
am 17. Juli 2012

Das Team des Eulennests freut

sich schon auf die vielen

Kinder, die uns helfen, Eulen zu

basteln ! Außerdem bauen wir

ein Labyrinth aus Büchern !

NEUES AUS DEM EULENNEST

Fo
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Die Gemeinde St. Andrä-Wördern lud im Rahmen der Hagen-
thaler Kulturtage das Publikum  zum Konzert „Roland Neuwirth
& Extremschrammeln“. Von links: Marko Zivadinovic, Vizebür-
germeister Franz Semler, Roland Neuwirth und Doris Wind-
hager nach der Vorstellung im Kulturcafé von Gerald Fritz.      

Konzert Roland Neuwirth
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Am 5. 5. und am 6. 5. fand der jährliche Flohmarkt der NÖ
Berg- und Naturwacht, Ortsgruppe Hadersfeld statt. Viele der
Besucher hatten das eine oder andere Schnäppchen gefunden.
Herzlichen Dank allen, die den Flohmarkt besucht haben. Auf
dem Bild von li: Christl u. Leo Campmann, Ernst und Doris
Huffeigl, Hermine Sappert, Ortseinsatzleiter Stellvertreter
Günter Fucac,  Leo Thorn, Ortseinsatzleiter Walter Ribolits
mit beiden Enkelinnen Magdalena und Katharina, Fam.
Kutscha, Fam. Psirske, Reg.Rat Wolfgang Seidl, Elisabeth
Fucac

Flohmarkt in Hadersfeld

Silvia Hauch eröffnete am 1. Juni ihre "African Queen" in
Greifenstein. Das Schiffslokal an der Donau zum Altarm ist
etwas ganz Besonderes. Man wähnt sich im Dschungel Afrikas,
denn die Einrichtung beinhaltet zahlreiche afrikanische
Unikate. Die Geschlossene Gesellschaft konnte das  hervorra-
gende Buffet von Andrews Catering nicht nur bewundern, son-
dern auch genießen. Eröffnung haben sich Promis wie
Domino Blue angesagt. Als persönlichen Gast konnte Silvia
Hauch auch Ewald Stadler  und BH Mag. Andreas Riemer
begrüßen. Silvia Hauch möchte ihre Gäste mit dem Flair
Afrikas begeistern. 

Eröffnung von „African Queen“

Fo
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Termine der Netzwerk-Sitzungen 2012
Mittwoch, 20. Juni 2012, 18.00 Uhr

Paulussaal der Pfarre St. Stephan, Wiener Straße 20
(Eingang Kirchenplatz), 3430 Tulln

Am Sonntag, dem 3. Juni, fan-

den im Turnsaal der Volkschule 

St. Andrä-Wörden die Judo-

Vereinsmeisterschaften des UJC

Makoto statt. 24 Teilnehmer zwi-

schen 6 und 23 Jahren versuch-

ten, einen Stockerlplatz zu er-

kämpfen. Neben den SiegerIn-

nen der einzelnen Gewichts-

klassen wurden auch zwei Tech-

niker-Pokale vergeben. 

Fotos und weitere Infos zum UJC

Makoto auf 

http://www.makoto.at

Judo-Vereinsmeisterschaft
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Kunst im Spannungsfeld
Die beiden Künstler Francis Kahuria und Khaled Khoshdel
haben im Kulturhaus "Alter Pfarrhof" in St. Andrä-Wördern
ihre Werke ausgestellt. GR Maria Brandl konnte seitens der
Gemeinde diese Ausstellung begleiten. Die Künstler verbindet
nicht nur ihr kreatives Schaffen. Francis Kahuria wohnt seit
Ende 2009 im ÖJAB Heim in Greifenstein. Er ist bildender
Künstler und sein Schwerpunkt liegt auf der Malerei (Acryl).
Zu sehen waren vertraute Motive aus der Heimat des Künstlers
(Kenia), die sich zurzeit im Spannungsfeld mit der als fremd
erlebten österreichischen Realität abstrahieren und zu spannen-
den neuen Kompositionen wandeln.



BÜRGERMEISTERINFO Seite 11

Besuch der 3a der Volksschule
Am 25. Mai 2012 besuchte die dritte Klasse (3a) der
Volksschule St.Andrä-Wördern das Gemeindeamt in Wördern.
Für die SchülerInnen der 3a war es eine interessante Aufgabe,
einmal hinter die Kulissen einer Verwaltung zu blicken. Die
Lehrerin VL Sigrid Adamek bedankte sich beim Bürgermeister
und seinem Team für das Beantworten vieler Fragen und das
geduldige Erklären von vielen Bereichen der Gemeinde.

Im Rahmen der diesjährigen "Lesewoche" besuchte der bekann-
te Kinderbuchautor Christoph MAUZ die Volksschule. Der Autor
absolvierte eine Schauspielausbildung, seine Lesungen sind wit-
zig und abwechslungsreich, ganz auf das Interesse seiner jungen
Zuhörerschaft abgestimmt. In seinen Büchern kommen durchaus
auch Werwölfe, Dämonen, Piraten und Zombies vor. Die In-
tention des Autors ist es jedoch,  die Lesefreude bei Kindern zu
wecken und kindlichen Ängsten entgegen zu wirken. Kinder und
Lehrerteam waren begeistert! Ein Dankeschön gebührt der Stadt-
buchhandlung Tulln, die diese Veranstaltung unterstützt hat.

Autorenlesung in der Volksschule

Fußballturnier der Volksschulen
Auch heuer nahm die Schulmannschaft der VS St. Andrä-Wör-
dern erfolgreich am „Mike-Cup“, dem Fußballturnier für Volks-
schulen im Bezirk, teil. Carina Schörgenhofer, Klassenlehrerin
der 3c, zählt zu den seltenen weiblichen Fußballfans und konnte
selbst als Spielerin Erfahrungen sammeln. Sie trainierte die
Mannschaft vorbildlich und mit großem Einsatz. Da einige
„Stars“ der letzten Jahre mittlerweile weiterführende Schulen
besuchen, galt es ein neues Team aufzubauen. Ganz knapp und
mit großem Pech wurde das Finale verpasst, im nächsten Jahr
sind wir bestimmt wieder dabei! Unterstützung fand die junge
Kollegin bei den engagierten „Fußballvätern“ Thomas Kainrath
und Arthur Eherer, die auch beim Schulfest der Volksschule eine
Ballstation betreuen werden.

Am Mittwoch, 23. Mai, war es endlich so weit! Die Kinder der
3b der Volkssschule führten in unserem wunderschönen Mu-
sikschulsaal das englische Musical „Help for friends“ auf.
Jedes einzelne Kind zeigte schauspielerisches Talent, hervorra-
gende Englischkenntnisse, musikalische Kreativität und tänzeri-
sches Geschick. Sehr viele Zuschauer, Eltern, Geschwister,
Freunde aber auch OSR Direktorin Karin Hansal und  Bürger-
meister  Alfred Stachelberger spendeten Beifall und gratulierten
herzlich. Dank der Unterstützung aller Eltern der 3b wurden
alle Gäste mit einem  köstlichen Buffet verwöhnt, dessen
Reinerlös für unsere Projektwoche im Herbst verwendet wird.

Musical „Help for Friends!  
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Die Arbeiterkammer Niederösterreich spendete eine Garnitur
Dressen für die U 13 des SV St. Andrä-Wördern. Herzlichen
Dank dafür! Überreicht wurden die Dressen vom Präsidenten
der AKNÖ, Herrn Hermann Haneder und Jugendreferent
Gustav Lenzki.

AK NÖ spendete Dressen für U 13

BÜRGERMEISTERINFO Seite 13

Der Buchsbaumzünsler ist weiter

auf dem Vormarsch. Beim NÖ

Gartentelefon häufen sich die

Anfragen und leider bekom-

men wir immer wieder zu hö-

ren, dass falsche chemische

Spritzmittel wie Thiachloprid

oder andere empfohlen und

eingesetzt werden;

Notverpuppungen der Raupen

und ein Absterben der nütz-

lichen Gegenspieler können

die Folge sein.

Neu ist, dass ver-

mehrt von

Zünsler-

verpup-

pungen

auf

Kompost-

haufen oder in

Biotonnen berich-

tet wird. 

Deshalb empfehlen wir, dass

abgeschnittene Zweige oder

Pflanzen unbedingt in

Plastiksackerl verpackt im

Restmüll entsorgt werden soll-

ten.

Wenn die Möglichkeit des

Verbrennens besteht, dann ist

ein Verbrennen der Zweige

dem Entsorgen vorzuziehen.

Keinesfalls sollten befallene

Pflanzenteile kompostiert, in die

Biotonne oder auf die

Grünschnitt-Sammelplätze der

Gemeinde gebracht werden.

Allerdings können diese in der

Restmüll oder Sperrmüllpresse

am Altstoffsammelplatz der

Gemeinde entsorgt werden. 

Hier die wichtigsten

Maßnahmen um dem

Buchsbaumzünsler ökolo-

gisch und effektiv Herr

zu werden:

Beobachten! Die sehr

kleinen Jungraupen

fressen zunächst auf der

Blattunterseite; mit zuneh-

mendem Wachstum fressen sie

dann die ganzen Blätter sowie

alle grünen Teile und bilden

Gespinste im Inneren der

Buchspflanze.

Wegschneiden und sicheres

Entsorgen stark befallener

Pflanzenteile.

Spritzungen mit Präparaten, die

Neues vom Buchsbaumzünsler

Am 14. Mai organisierte

Klassenlehrerin Karin Singer für

ihre Klasse einen  ganz beson-

derer Projekttag. 

Anstatt im Klassenzimmer zu ler-

nen, putzten die SchülerInnen

mit größtem Eifer  und tatkräfti-

ger Mithilfe engagierter Eltern

ihre Fahrräder auf dem

Schulgelände.  An verschiede-

nen Stationen konnten die

Kinder danach Übungen mit

ihrem Fahrrad zum richtigen

und sicheren Verhalten im

Verkehr absolvieren. Als

Höhepunkt gab es einen profes-

sionellen Fahrradcheck seitens

des ÖAMTC-Stützpunktes Klos-

terneuburg.

Nun ist die 4B für die im Juni

stattfindende Radfahrprüfung,

welche in Kooperation mit der

Fahrschule Purkersdorf durchge-

führt wird, bestens vorbereitet. 

Fahrrad-Putz-Aktionstag
in der Volksschule

Bacillus thuringiensis enthalten.

Die Raupen sterben durch

diese „Raupenkrankheit“ sehr

schnell ab und Nützlinge wer-

den geschont. Die

Blattunterseite muss unbedingt

mit behandelt werden.

Spritzungen mit Neem (neu

zugelassen gegen

Buchsbaumzünsler!). Mittel mit

dem Neem-Wirkstoff wirken

leicht verzögert aber sehr effek-

tiv: Neem verhindert die

Verpuppung der Raupen und

die Tiere sterben ab. Zudem

wird der Fraß der Raupen stark

gebremst. 

Neem wird wie Bacillus thurin-

giensis  ebenfalls durch den

Blattfraß aufgenommen; ein

Treffen der Raupen mit dem

Mittel ist also nicht notwendig. 

Unter 02742-74333 ist die  NÖ

Grünraum-Servicestelle Montag

bis Freitag von 8.00 bis 15.00

Uhr, Mittwoch von 9.00 bis 17.00

Uhr, für alle weiteren Fragen

da!

Liebe Leserinnen und Leser! 
Diese Ausgabe der INFORMATIONEN DES BÜR-
GERMEISTERS ging am Dienstag, dem 12. Juni 2012, in
den Versand.  Die nächste Ausgabe erscheint Mitte Juli
2012 mit Redaktionsschluss am 6. Juli 2012. 
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Ferienspiel 2012
In wenigen Tagen startet unser Ferienspiel-Sommer 2012 mit

unseren Vereinen und Institutionen. Wir haben wie im Vorjahr

ein geändertes Format bzw. einen neugestalteten Ferienspiel-

pass. In diesen „Informationen des Bürgermeisters“ gibt es einen

Vorabzug dieses neuen Programmheftes. In den nächsten Ta-

gen wird der Kalender in allen Schulen und

Kindergärten verteilt.

Bei den ersten Veranstaltungen können Sie

bzw. Ihre Kinder den in der Zeitung einge-

hefteten Ferienspielpass umtauschen. Wir

wünschen schon jetzt viel Spaß bei den

Aktivitäten und danken allen, die sich wie-

der bereit erklärt haben, aktiv den Sommer

für unsere Kinder zu gestalten.

AUSSTELLUNG
„Geschwister Teil 2“ von Robert
Müller und Margarethe Heurex,
Eröffnung: 15. 6. 2012 um 19.00
Uhr. Die Ausstellung ist bis 25. 6.
2012 zu sehen.
DORFFEST
von 16. bis 17.6.2012
Hauptstraße Wördern
OPER UNTER STERNEN
von 28. 6. bis 8.7. 2012

AUSSTELLUNG
von Alfred Haslinger, Regina
Unger und Stefanie Widerlechner,
Eröffnung: 12. 7. 2012 um 19.00
Uhr. Die Ausstellung ist bis 15. 7.
2012 zu sehen. Organisatorin:
Christa Annerl-Bachmann
AUSSTELLUNG
Bilder von Sabine Deschka, Eröff-
nung: 31. 8. 2012 um 19.00 Uhr.
Die Ausstellung ist bis 16. 9. 2012
zu sehen.

KABARETT
„Tralala“ von Herbert Steinböck,
15. 9. 2012 um 20.00 Uhr,
Musikschul-Saal

AUSSTELLUNG
„Farben Figuren Fantasien“ von 
Dr. Gunvor Koitz. Eröffnung: 21. 9.
2012 um 19.00 Uhr. Die Ausstel-
lung ist bis 30. 9. 2012 zu sehen.

KONZERT
„Green Tambourine“ (Klassiker

der 60er und 70er) am  29. 9. 2012
im Mainstreet-Saal, Kulturhaus. 
Beginn: 20.00 Uhr

AUSSTELLUNG
Bilder von Thomas Biegler, Eröff-
nung: 5. 10. 2012 um 19.00 Uhr.
Die Ausstellung ist bis 7. 10. 2012
zu sehen.

KABARETT
„Das Ungeheuer von Wellness“ von
Fredi Jirkal, 12. 10. 2012 im

Mainstreet-Saal, Kulturhaus 
St. Andrä

AUSSTELLUNG
Kupferstiche von Richard A. des
Balmes, Malerei von Ingrid Lendl
und Keramik von Walpurga Vilem,
25. 10. bis 4. 11. 2012

AUSSTELLUNG
Bilder von Rudolf Schar,
Eröffnung: 10. 11. 2012 um 17.00
Uhr. Die Ausstellung ist bis 18. 11.
2012 zu sehen.

KONZERT
„Simpson, Paschke, Scheitz“, 
14. 11. 2012 im Musikschul-Saal
St. Andrä.

DIA-VORTRAG
„USA West“ von Sepp Puchinger,
16. 11 .2012 im Musikschul-Saal

HAGENTHALER ADVENT
von 24. 11. bis 16. 12. 2012
Monsignore Josef Luger-Platz

AUSSTELLUNGEN 
UND VERANSTALTUNGEN 2012

BEACHVOLLEYBALLTURNIER
am 5. August 2012

Die Gesunde Gemeinde veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem

AK Klimabündnis

auch dieses Jahr ein Beachvolleyballturnier in Altenberg.

Sonntag, 5. August 2012, 10.00 Uhr
Team: 3 Männer + 1 Frau - 

bis zu 10 Teams können teilnehmen.
Beachvolleyballplatz in Altenberg, Badewiese

Wir ersuchen alle Interessierten, sich bis spätestens Montag, 

dem 30. 7. 2012 anzumelden, 

entweder per Mail unter post@staw.at oder telefonisch beim

Bürgerservice 02242/31300.

Xundheit !
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
DO, 14.6. 
Ausflugsfahrt nach Großra-
ming  
und Fahrt mit der schwim-
menden Almhütte auf der 
Enns. Pensionistenverband 
St.Andrä-Wördern/
Zeiselmauer - Wolfpassing, 
Obfrau Theresia Walder 

Schulfest der Hauptschule 
St. Andrä-Wördern 
17.00 Uhr, Hauptschule, Grei-
fensteinerstr. 33, St. Andrä 

Yoga für Mädls 
17.00 - 18.00 Uhr, Jugend-
treff, Altg. 34, Wördern,       
Tel. 31300 95 

FR, 15.6. 
Gründungsversammlung  
19.00 Uhr, FF-Haus Haders-
feld, Dorferneuerungsverein 
Hadersfeld 

Tanz- und Wohlfühlabend  
19.00 - 20.00 Uhr, Einfüh-
rung in Grundschritt-
Varianten, anschließend Tanz 
und Geselligkeit, Hotel-
Restaurant Marienhof, Unter-
kirchbach, TanzSportClub 
Boogie Woogie Freunde 
Kirchbach 

FR, 15. - SO, 24.6. 
Ausstellung „Geschwister - 
Teil 2“ von Robert Müller 
und Margarethe Heurex 
Vernissage: 15.6. um 19.00 
Uhr - Eröffnung mit Gemein-
derätin Maria Brandl, Kultur-
haus St. Andrä 

SA, 16.6. 
Polt-Wanderung 
Abf. 8.00 Uhr, Kosten € 60,-/
Person f. Mitglieder, € 62,-/
Person f. Nicht-Mitglieder, 
Anmeldung: hkk@aon.at od. 
0664/3233993, Hagenthaler 
Kulturkreis  

SA, 16. - SO, 17.6. 

Dorffest 2012 
Keramik-Gartenausstellung  
Sa. 13.00 - 19.00 Uhr,      
So. 11.00 - 17.00 Uhr,  
KERAMONIK Monika Lauring, 
Lärcheng. 28, St.Andrä,  
mlauring@hotmail.com 

SO, 17.6. 
Breakdance and Hip-Hop-
Workshop am Dorffest 
(NEWAG-Halle) ab 13.00 Uhr 
Workshop, ab 16.00 Uhr 
Auftritt, Jugendtreff MEET  

MO, 18.6. 
Pilates mit Kind 
9.15 - 10.15 Uhr, (jeden 
Montag bis einschl. 9.7.)
Greifensteinerstr. 152, Wör-
dern, Tel. 0650/7326873 

Ashtanga Basic 
10.30 - 12.00 Uhr, (jeden 
Montag bis einschl. 9.7.)
Greifensteinerstr. 152, Wör-
dern, Tel. 0650/7326873 

Internationaler Folkloretanz 
19.00 Uhr, Pfarrsaal St. 
Andrä, Kath. Bildungswerk 

DI, 19.6. 
Grenzenlos Singen 
19.30 Uhr - ÖJAB Heim, 
Hauptstr. 2, Greifenstein, 
Grenzenlos St.Andrä-Wördern  

MI, 20.6. 
Funktionelles Krafttraining 
(mit oder ohne Kind), 9.15 - 
10.15 Uhr, (jeden Mittwoch 
bis einschl. 11.7.)
Greifensteinerstr. 152, Wör-
dern, Tel. 0650/7326873 

Still– und Säuglingsgruppe  
Jahresausklang - Sommer-
picknick - Singen 
9.30 - 11.30 Uhr - Alte Werk-
statt, Lehnergasse 17,         
St. Andrä-Wördern 

Rückbildungsgymnastik mit 
Kind 
10.30 - 12.00 Uhr, (jeden 
Mittwoch bis einschl. 11.7.)
Greifensteinerstr. 152, Wör-
dern, Tel. 0650/7326873 

Smovey Active Group 
Smovey Trainingsrunde für 
alle. 19.00 Uhr, (jeden Mitt-
woch bis einschl. 26.9.) Un-
kostenbeitrag € 2,50, Leih-
geb. Geräte € 2,50. Treff-
punkt: Parkplatz Bahnhof 
Greifenstein (Altarm).       
BSM Wellnesscoaching 

DO, 21.6. 
Yoga für Mädls 
16.00 - 19.00 Uhr, Jugend-
treff MEET YOU, Altg. 34, 
Wördern,  Tel. 31300 95     

5 Jahre „Young Musical 
Artists“ 
19.00 Uhr, Musikschul-Saal, 
Greifensteinerstr. 22,           
St. Andrä, Musik- und Ge-
sangverein 

FR, 22.6. 
Grenzenlos Werkstatt 
(open end!) ab 10.00 Uhr - 
Veronika  Gruber, Andreas-
Hoferg. 3, Wördern,  
Grenzenlos St. Andrä-
Wördern 

Schulfest der Volksschule 
St. Andrä-Wördern 
15.00 Uhr, Volksschule, Grei-
fensteinerstr. 22, St. Andrä 

Hatha-Yoga 
16.30 - 18.00 Uhr, (jeden 
Freitag bis einschl. 6.7.)
Lehnerg. 17, St. Andrä,      
Tel. 0650/7326873 

Benefizkonzert Schmid-
hammer „Wir rocken den 
Garten“ 
20.00 Uhr, ÖJAB-Haus Grei-
fenstein (Garten), Hauptstr. 2, 
Greifenstein 

FR, 22. - SO, 24.6. 
Feuerwehrfest der           
FF-Hintersdorf  
Fr. ab 17.00 Uhr Bieranstich, 
Gesellschaftsschnapsen,  
Disco, Sa. ab 11.00 Uhr Feu-
erlöscher Überprüfung, Sonn-
wendfeuer, Disco, So. ab 
10.00 Uhr Frühschoppen,    
FF-Hintersdorf, Hauptstr. 40   

SA, 23.6. 
Hormonyoga-Workshop  
10.00 - 11.30 Uhr,  Annett 
Roth, Altenberg, Bergg. 20, 
Villa Roth, 0664/1905182,  
www.hatha-yogakurse.at 

Benefiz-Mini-Fußballturnier 
Anlässlich des Welttages der 
Flüchtlinge, 10.00 - 12.00 
Uhr Sportplatz, Dr.-Karl-
Renner-Allee 14, Wördern, 
Grenzenlos St. Andrä-
Wördern 

Trance-Haltungen nach Dr. 
Felicitas Goodman  
14.00 - 18.30 Uhr,  Sitzkis-
sen bitte mitbringen. Auskunft 
u. Anmeldung, Elisabeth Rie-
fenthaler, 0680/300 35 96, 
Villa Roth, Bergg. 20, Alten-
berg 

Feldmesse auf der Pfarr-
wiese  
19.00 Uhr, Pfarre St.Andrä 
v.d.Hgt. 

Petrusfeuer auf der Pfarr-
wiese  
20.00 Uhr, Pfarre St.Andrä 
v.d.Hgt. 

Hans-Ecker-Trio Open Air 
20.00 Uhr, IGM Dschungel-
dorf, Möwenweg 16, Alten-
berg 

SO, 24.6. 
Wanderung: Lohn - Lohn-
bachtal - Pretrobruck - Höll-
fall 
7.30 Uhr, Parkplatz Haupt-
schule, (Proviant mitnehmen),  
Sportunion St. Andrä-
Wördern, Sektion Wandern            
union.wandern@aon.at 

Familien Gottesdienst zum 
Schulschluss 
9.30 Uhr, Evang. Christus-
kirche, Greifensteinerstr. 29,    
St. Andrä 

Red Dragons Inlinehockey 
10.00 Uhr - Landesliga,  
11.00 Uhr - Landesliga, 
12.00 Uhr - Landesliga, 
13.00 Uhr - Landesliga, 
14.00 Uhr - Landesliga      
Dragons Lair, Feldg. 10,   
Altenberg 

DO, 26.6. 
EU XXL Film                 
„Kleine Wunder in Athen“ 
19.30 Uhr  - ab 10 Jahren! 
Mainstreetsaal - Kulturhaus 
St. Andrä, Kulturinitiative 
St.Andrä-Wördern  

DO, 28.6. - SO, 8.7. 
Oper unter Sternen 
Monsignore-Josef-Luger-Platz, 
St. Andrä, Hagenthaler Kultur-
kreis 

FR, 29.6. 
Gemeinderatssitzung 
18.00 Uhr, Gemeindeamt 
Wördern, Altg. 30, Wördern, 
Marktgemeinde St.Andrä-
Wördern 

Country-Abend mit        
Helmuth Grünberger 
ab 20.00 Uhr, Restaurant 
Lindenkeller,   Wallenböckg. 
21, St. Andrä, Tel.  33696 

… im Juni 
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
FR, 29.6. - SO, 1.7. 
Feuerwehrfest der           
FF-Altenberg  
Fr. 16.00 - 24.00 Uhr Festbe-
trieb, Sa. 16.00 - 2.00 Uhr 
Festbetrieb mit Musik - Wolf-
gang Aster und So. 10.00 - 
22.00 Uhr Festbetrieb,  Ma-
schinenhalle Anton Stadler, 
Altenberg, Wiesengasse,      
FF-Altenberg  

SA, 30.6. - SO, 1.7. 
Mosaik-Gartentisch-
Keramikworkshop 
Sa, 10.00 - 17.00 Uhr, So, 
10.00 - 14.00 Uhr, Annett 
Roth, Bergg. 20, Altenberg, 
Villa Roth, 0664/1905182,      
www.roth-keramik.com 
 
 
 

MO, 2.7. 
Grenzenlos Werkstatt 
(open end!) ab 10.00 Uhr - 
Veronika  Gruber, Andreas-
Hoferg. 3, Wördern,  
Grenzenlos St.Andrä-Wördern 

Märchenhaftes Töpfern für 
Kids 
10.00 - 13.00 Uhr, (3. u. 5. 
7.), Annett Roth, Bergg.20, 
Altenberg, Villa Roth, 
0664/1905182      
www.roth-keramik.com 

DI, 3.7. 
Singe Dich glücklich! 
19.00 - 21.00 Uhr, Alte 
Werkstatt, Lehnerg. 17, St. 
Andrä, Melanie Lipphard, Tel. 
0650/500 62 23, Weitere 
Termine: 17.7. und 31.7. 
www.seelenkunst.at 

Yoga im Sommer - offene 
Stunden 
19.00 - 20.30 Uhr, weitere 
Termin 10., 17., u. 24.7., An-
nett Roth, Bergg.20, Altenberg, 
Villa Roth, 0664/1905182 
www.hatha-yogakurse.at 

FR, 6.7. 
Lesung „Lustix aus Wien“ 
von Peter Michael Grand-
mann. Autoren: Josef Weinhe-
ber, Josef Mayer-Limberg, 
Ernst Kein, Georg Strnadt, 
19.30 Uhr, Eintritt frei,  Hotel-
Restaurant Marienhof, Unter-
kirchbacherstr. 32, Kirchbach 

SA, 7.7. 
Monatliche Sitzung und 
Sprechtag  - KOBV 
10.30 Uhr, Gasthaus Stein-
böck, Hauptstr. 43, Wördern 
KOBV Kriegsopfer– u. Behin-
dertenverband St.Andrä-
Wördern 

DI, 10.7. 
Grenzenlos Märchen    
erzählen 
19.00 Uhr - Karin Duit, 
Schloßg. 45, Wördern, bitte 
anmelden 0664/864 83 08, 
Grenzenlos St. Andrä-
Wördern  

DO, 12. - SO, 15.7. 
Ausstellung Alfred        
Haslinger, Regina Unger 
und Stefanie Widerlechner 
Vernissage: 12.7. um 19.00 
Uhr - Eröffnung mit Bgm. 
Alfred Stachelberger,        
Kulturhaus St. Andrä 

FR, 13.7. 
Musikveranstaltung „Alles 
was zählt - Tour 2012“ 
mit Mark Johann, 19.00 Uhr, 
Eintrittskarte € 11,- an der 
Abendkasse, Vorverkauf im 
Marienhof od. Gemeindeamt 
St.Andrä-Wördern € 9,-, Hotel
-Restaurant Marienhof, Unter-
kirchbacherstr. 32, Kirchbach,  

FR, 13. - SO, 15.7. 
Grenzenlos Sommerfest 
mit Weltbuffet, Workshops, 
Musik, Spielen, Singen 
usw. 
FR ab 17.00 Uhr, SA ab 
Frühstück bis open end, SO 
bis 16.00 Uhr, Gelände des 
ÖJAB Heimes, Hauptstr. 2, 
Greifenstein 
Grenzenlos St.Andrä-Wördern 

FR, 13. - SO, 15.7. 
Zeltfest der                     
FF-St. Andrä-Wördern 
FF-Haus, St. Andrä-Wördern  

SA, 14.7. 
Ayurvedisch-vegetarisch 
kochen im Sommer 
10.00 - 13.00 Uhr, Annett 
Roth, Berggasse 20, Alten-
berg, Villa Roth, 
0664/1905182 
www.hatha-yogakurse.at 

SO, 15.7. 
Red Dragons Inlinehockey 
9.00 Uhr - U19 Liga,  11.00 
Uhr - U19 Liga, Dragons Lair, 
Feldg. 10, Altenberg 

MO, 16.7. 
Burgen und Ritter Töpfern 
für Kids 
10.00 - 13.00 Uhr,  
(weitere Termine 17. und 19. 
7.), Annett Roth, Berggasse 
20, Altenberg, Villa Roth, 
0664/1905182 
www.roth-keramik.com 

DI, 17.7. 
Grenzenlos Singen 
19.30 Uhr - ÖJAB Heim, 
Hauptstr. 2, Greifenstein, 
Grenzenlos St.Andrä-Wördern 

FR, 20.7. 
Sommerfest  
ab 18.00 Uhr, Fitness-Studio 
Zig-Zag, Tullner Str. 6 a,     
St. Andrä 

Tanz- und Wohlfühlabend  
19.00 - 20.00 Uhr, Einfüh-
rung in Grundschritt-
Varianten, anschließend Tanz 
und Geselligkeit, Hotel-
Restaurant Marienhof, Unter-
kirchbach, TanzSportClub 
Boogie Woogie Freunde 
Kirchbach 

SA, 21.7. 
„Restl“-Frühschoppen 
ab 10.00 - 15.00 Uhr,     
Fitness-Studio Zig-Zag,                
Tullner Str. 6 a, St. Andrä 

Trance-Haltungen nach Dr. 
Felicitas Goodman  
14.00 - 18.30 Uhr,  Sitzkis-
sen bitte mitbringen. Auskunft 
u. Anmeldung, Elisabeth Rie-
fenthaler, 0680/300 35 96, 
Villa Roth, Bergg. 20, Alten-
berg 

SO, 22.7. 
Red Dragons Inlinehockey 
13.00 Uhr - Bundesliga,  
17.15 Uhr - Bundesliga, Dra-
gons Lair, Feldg. 10, Alten-
berg 
 
 
 

MO, 23. - FR, 27.7. 
Keramik Werkstatt Woche 
10.00 - 17.00 Uhr, Annett 
Roth, Berggasse 20, Alten-
berg, Villa Roth, 
0664/1905182 
www.roth-keramik.com 

FR, 27.7. 
A gmiatliche Lesung 
Lesung Elisabeth Mairinger, 
Einlass 18.00 Uhr, Beginn 
20.00 Uhr, IGM Dschungel-
dorf, Möwenweg 16, Alten-
berg 

SA, 28.7. 
Hintersdorfer Sommerkino 
Film: „Wer früher stirbt ist 
länger tot“ (Empfehlung ab 6 
Jahren). 21.00 Uhr - Dorfplatz 
in Hintersdorf (Bei Schlecht-
wetter im FF-Haus Hinters-
dorf), Eintritt frei 
 
 
 

SA, 4.8. 
Monatliche Sitzung und 
Sprechtag  - KOBV 
10.30 Uhr, Gasthaus Stein-
böck, Hauptstr. 43, Wördern 
KOBV Kriegsopfer– u. Behin-
dertenverband St.Andrä-
Wördern 

SO, 5.8. 
Beachvolleyballturnier 
10.00 Uhr, Beachvolleyball-
platz in Altenberg, Badewiese, 
Gesunde Gemeinde und Ar-
beitskreis Klimabündnis 

SA, 11. - SO, 12.8. 
Stegheuriger 
Sa. 15.00 - 24.00 Uhr,      
So. 10.00 - 20.00 Uhr,    
Hafengelände Wördern, Steg-
anlage MZCD, Motorzillenclub 
Donau 

SA, 18.8. 
Wein, Musik und Poesie 
15.00 Uhr, Winzerhof Willach, 
Kogelgasse 2, Königstetten, 
Weinwanderung durch die 
Weingärten. Mit Kostproben 
und anschl. kl. Buffet, Kosten 
€ 20,-/Person f. Mitglieder,   
€ 22,-/Person f. Nicht-
Mitglieder, Anmeldung: 
hkk@aon.at/0664/3233993, 
Hagenthaler Kulturkreis 

… im Juli 

… im August 
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Das Clubbing im Strombauamt in Greifenstein an der Donau
von Andrew Gruber  stand unter dem Motto „Lust zum Tan-
zen?“  Tanz unter Strom für Nachtschwärmer ab 16 mit DJ
Larissa & DJ Thomas und Worldgrooves. 
Von links: Vize-Bgm. Franz Semler, Ing. Martin Heinrich,
Bgm. Alfred Stachelberger, Renate Semler, Andrew Gruber,
Sabine Wünsche, Maria Kalab
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Benefizveranstaltung für KreaMont

Kulturhaus St. Andrä, Kirchenplatz 2, 3423 St. Andrä-Wördern

Die Ausstellung ist von 16. bis 24. 6. 2012, MO, DI, DO und FR von

15.00 bis 20.00 Uhr sowie SA und SO von 10.00 bis 20.00 Uhr

geöffnet. Anwesenheit  der  Künstler:

Margarete Heurex: FR, SA und SO von 17.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt: 0699/11125669. Robert Müller: FR ab 18.00 Uhr, SA

und SO von 10.00 bis 12.00 Uhr, Kontakt: 0699/10119132

Das ist die zweite gemeinsame Ausstellung der Geschwister im

Kulturhaus.

Vernissage
Margarete Heurex 

Robert Müller
15. juni 2012, 19.00 Uhr

SPINDLER
Oberer Ohnewasweg 7, 3422 Altenberg

Telefon 0699 / 10156891, Mail: leopold-peter.spindler@gmx.at

VERSICHERUNGS-
AGENTUR
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Die Gemeinde St. Andrä-Wördern brachte im Rahmen der
Hagenthaler Kulturtage das Kabarett „Frauen aus dem
Hinterhalt“ mit Steffi Paschke, Verena Scheitz und Patrizia
Simpson in den Mainstreet-Saal. Bürgermeister Alfred
Stachelberger und Vizebürgermeister Franz Semler waren
ebenso begeistert wie das Publikum.
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VON OTTO SIBERA

Die Kulturinitiative St. Andrä-

Wördern hat das Wiener Gitar-

ren-Ensemble zu einem ein-

drucksvollen Konzert in den

Mainstreet-Saal in St. Andrä-

Wördern zum Abschluss der Ha-

genthaler Kulturtage eingela-

den. Martina Wurzer, in St. An-

drä-Wördern als liebenswürdige

Gitarrelehrerin der örtlichen Mu-

sikschule vielen schon bekannt,

stellte ihr Können zusammen mit

Barbara Trenker, Birgit Wenzl,

Eva Drabek und Renate Haider

unter Beweis. Das Konzert bot

einen musikalischen Streifzug

durch die Musikgeschichte und

Gastkonzert des Wiener
Gitarren-Ensembles

spannte den Bogen von baro-

cken, klassischen bis hin zu afri-

kanischen Klängen. Durch das

perfekte Zusammenspiel dieser

fünf Saitenkünstler wurde das

gemeinsame Musizieren ein-

drucksvoll präsentiert und zu

einem Ohren- sowie Augen-

schmaus.  Die zahlreichen

Gäste, die zu den Hagenthaler

Kulturtagen an zwei Wochen-

enden in den Mainstreet-Saal

kamen, konnten nach der Vor-

stellung Speisen und Getränke

im Kulturcafé von Gerald Fritz

genießen. Mehr Infos zum Wie-

ner Gitarrenensemble im Inter-

net unter http://www.wiener-

gitarrenensemble.at 

Gerald Fritz, Birgit Wenzl,  Barbara Trenker, Dipl.-Ing. Michael
Stiller, Renate Haider, Eva Drabek, Martina Wurzer, Bgm. Alfred
Stachelberger

Ausstellung von Andreas Tesar
Im Kulturhaus „Alter Pfarrhof“ in St. Andrä-Wördern hat
Andreas Tesar vom 18. bis 26. Mai 2012 zu einer Bilder-
ausstellung eingeladen. Bürgermeister Alfred Stachelberger
eröffnete diese unter dem Titel „Geträumtes“. Zahlreiche
Besucher der Vernissage konnten sich von den Werken des
Künstlers überzeugen.
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Am Sonntag, 3. 6., fand am

Sportplatz in St. Andrä-Wördern

ein Benefizfußballspiel zu Guns-

ten des diesjährigen Romero-

Preisträgers Pfarrer Martin Römer

statt. Den Ankick machte Bür-

germeister Alfred Stachelberger.

Es spielten die Mannschaften

„Don Camillo und Peppone“

(ein All-Star-Team aus St. Andrä-

Wördern mit Moderator Mag.

Marian Lewicki und Bürgermeis-

ter Alfred Stachelberger) gegen

„Hochwürden & Co.“ (eine

Mannschaft, bestehend aus

Priestern und in der Seelsorge

tätigen Laien aus der Diözese 

Benefiz-Fußballspiel

TAGE DES SPORTS

St. Pölten). GGR Erich Stanek

übernahm das Sponsoring der

zweiten Halbzeit für das Benefiz-

spiel. Neben diesem sportlichen

Vergnügen wartete auf die

Besucher eine Tombola. Der

Reinerlös, der aus diesem Bene-

fizspiel erzielt wurde, kommt

dem aus Groß Siegharts stam-

menden Priester Martin Römer

zu gute. Er leitet in Mexiko City

ein Haus für kranke, pflegebe-

dürftige, alte und behinderte

Menschen und wird - wie schon

erwähnt - im Herbst 2012 mit

dem Romero-Preis der Katholi-

schen Männerbewegung Öster-

reichs ausgezeichnet werden.

Veranstalter dieses Fußballspie-

les war die Katholische Männer-

bewegung der Pfarre St. Andrä

v. d. Hgth. Das Match endete

verletzungsfrei 2:2.

Für einen guten Zwecke
konnten € 2286,- erspielt
werden. Es waren alle mit
großer Begeisterung dabei.  

Von Freitag, 1. 6. bis Sonntag, 

3. 6., fanden die 6. Tage des

Sports statt, wie immer verbun-

den mit einem Jux-8-Kampf.

Diesmal kämpften 9 Teams um

den Sieg. Der erste Bewerb

fand bei den Hagenthaler

Sportschützen statt. Fortgesetzt

wurden die Wettkämpfe am

Samstag mit Bogenschießen im

ZigZag-Fitnessstudio, hier zeigte

sich bereits die Treffsicherheit

einiger Gemeinderäte!

Unter der Leitung von Helmut

Brunner fand der Bewerb bei

der UNION statt. Alle fürchteten

einen ernsthaften Leichtathletik-

Test, aber es gab „Steine-Weit-

Werfen“. Klingt einfacher als es

ist, aber die Steine wurden den

Werfern „angepasst“, d. h. es

gab schwerere und leichtere. 

Anschließend zogen die Wett-

kämpfer zum Beachvolleyball-

platz bei der Hafenschenke. Der

Veranstalter „Runder Tisch“ or-

ganisierte ein Boccia-Spiel.

Ganz genau wurden die Ab-

stände gemessen, mancher

Wurf auch wiederholt, bis ein

Sieger feststand, und zwar der

SV Wördern vor den Sportschüt-

zen. Kaum zu glauben, dass

Fußballer mit kleinen Kugeln ziel-

sicherer sind als in manchem

Fußballmatch.

Das Seilziehen als 5. Bewerb,

durchgeführt vom Freizeitverein

Greifenstein, fand auf der Wiese

bei der Fischtreppe statt.  Es

war für die Zuschauer spektaku-

lär zum Zuschauen: jeweils 3

Mann maßen ihre Kräfte – kei-

ner schonte sich. Außer blauen

Flecken überstanden alle dieses

Match ohne Verletzungen.

Sonntag fanden dann die letz-

ten Bewerbe statt: Hockey bei

den Red Dragons: Teamgeist

und Zielsicherheit waren gefragt

– die Gemeinderäte schlugen

sich überraschend gut!

Wappeln bei der IGM hat schon

fast Tradition,  ein Mannschafts-

sport: auf langen Brettern ge-

meinsam einen Parcours bewäl-

tigen und dabei auch noch

schnell sein ! 

Die IGM Oldies waren
nicht zu schlagen
Nach allen Bewerben stand fest:

Gewinner waren die IGM Oldies

vor der IGM U 50, ex-aequo 3.

wurden die Sportunion und der

Freizeitverein Greifenstein.

Dank an alle Organisatoren und

Teilnehmer für das gute Gelin-

gen der Spiele – wir freuen uns

schon auf die Spiele 2013 und

würden uns mehr Juxbewerbe

wünschen wie Sackhüpfen oder

Gummistiefel-Weitwerfen !
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Mit Erscheinen dieser
Ausgabe der Bürger-
meisterzeitung steht der

letzte Film der Saison 2011/2012
auf der Vorführliste Ihres Pro-
grammKinos.

Aus diesem Anlass wollen wir, das
sind die Filmaussucher, der Mann
an der Abendkasse, der Vorführer,
die Videoanlagenabbauer, die Wei-
tersender der gezeigten Filme, die
Homepagegestalter und Plakat-
macher, Artikelschreiber, kurz

Philippe Juillot und Michael Stiller,
uns bei Ihnen für den oftmaligen
Besuch im Kulturhaus Alter
Pfarrhof bedanken.
Wir freuen uns über die stets in-
teressierte Gruppe von Stamm-
und Neubesuchern, denen wir die
vielfach ausgezeichneten Filme
zeigen dürfen. Filme, die wir selbst
- so wie Sie - zum ersten Mal se-
hen, weil davor einfach keine
Möglichkeit bestanden hat.
Mit jeder bisher in der Bürger-
meisterzeitung erschienenen Zeile
zum Thema ProgrammKino woll-
ten wir Ihnen eine Einstimmung
auf das Kommende bieten und
einen Bezug herstellen zwischen
dem nächsten Film und warum
wir gerade diesen ausgewählt
haben.
Wir sind oft auf die vielfach Prob-
lem beladenen Inhalte der Filme
angesprochen worden.
Das Angebot an wirklich guten
Komödien ist sehr begrenzt. Auch
ist, was dem einen gefällt, für die

Schon wieder eine Saison herum

anderen nicht zum Lachen. Und es
zeigt sich, dass die Produktion
einer Komödie, die nicht die aus
früheren Jahrzehnten bekannten
Klischees bedienen und trotzdem
ein Lächeln in die Mundwinkel
zaubern soll, unendlich schwer zu
gestalten. Wir kennen alle genü-

gend Beispiele, wie platt manche
aktuellen Streifen wurden, weil es
einfach eine Kunst ist, die Men-
schen zum Lachen zu bringen.
Aber vielleicht haben wir in jünge-
ren Jahren auch leichter über den
Klamauk herzlich gelacht, den wir
heute nicht mehr ansehen können.
Auch da scheint sich eine Verände-
rung vollzogen zu haben.
Der Film, den wir Ihnen für den
Abschluss der Saison 2011/2012
ausgesucht haben, soll Sie heiter
beschwingt aus dem Kino gehen
lassen.
Genießen Sie den schönen
Kinoabend. Das wünschen Ihnen
Philippe Juillot Michael Stiller
PS.: Wir kommen wieder, ab Ok-
tober, keine Frage. Und wir freuen
uns drauf.
Montag, 26. 6. 2012, 19.30 Uhr
Mainstreetsaal Alter Pfarrhof
Kleine Wunder in Athen -
Akadimia Platonos
GR/D 2009, 103 Min., ?dt.F
Stavros betreibt einen kleinen

Laden in einer mehr als ruhigen
Straße von Athen. Das heißt,
eigentlich besteht seine Tätigkeit
daraus, morgens einen Tisch mit
vier Stühlen vor den Laden zu
stellen, um zusammen mit seinen
drei Freunden dem Tag beim
Verstreichen zuzusehen und über

Kleine Wunder in Athen - Akadimia Platonos

die Albaner und die Chinesen zu
schimpfen.
Doch als eines Tages ein Albaner
auftaucht und Stavros´ betagte
und demente Mutter in ihm ihren
lang verlorenen Sohn wiederzuer-
kennen glaubt, gerät Stavros
Leben aus dem Gleichgewicht.
Ausgerechnet ein Albaner soll sein
Bruder sein?
Eine warmherzige Komödie um

Nationalismus und Rassismus mit
viel Situationskomik um einen
alternden Kioskbesitzer, der seine
Identität verliert und dafür einen
Bruder gewinnt.
Jede Kinokarte nur 5,- Euro.
Schüler, Studenten, Präsenz- und
Zivildiener zahlen 4 Euro.

Heimbewohner aus Greifenstein
zahlen 1 Euro (bitte Ausweise
mitnehmen).
Alle Filmbeschreibungen - auch
der nächsten Filme - finden Sie
auf unserer Homepage
http://www.kultur-staw.info/

Kulturinitiative_St._Andrae

Woerdern/Programmzettel.html

(c
)P

o
ly

fil
m

 V
e

rle
ih



BÜRGERMEISTERINFO Seite 25

3423 St. Andrä, Monsignore
Josef Luger-Platz

Programm 2012
28. Juni 2012, 19.30 Uhr:

Eröffnung gemeinsam mit Bür-

germeister Alfred Stachelber-

ger; Vorstellung des „Oper-

unter-Sternen-Weinbrands“ von

und mit EM Leopold Pfennig-

bauer und ERÖFFNUNGSKONZERT

mit den „Young Musical Artists“

21.00: Generalprobe: Elvis the
King (Der Film mit Kurt Russell)

29. Juni 2012, 21.00 Uhr:
Giuseppe Verdi: Othello
(Inszenierung: Franco Zeffirelli, mit

Placido Domingo, Katia

Ricciarelli)

2012
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30. Juni 2012, 21.00 Uhr:
Wolfgang Amadeus Mozart: 

Don Giovanni (Inszenierung:

Joseph Losey, Don Giovanni:

Ruggero Raimondi)

1. Juli 2012, 21.00 Uhr:
Manche mögen's heiß (Some

like it hot, mit Marilyn Monroe)

1. bis 7. Juli 2012:
Kulturhaus: „Oper unter
Sternen“-Kinder-Workshop für
Kinder von 5 bis14 Jahren

6. Juli 2012

21.00: Richard Wagner: 

Der fliegende Holländer

7. Juli 2012

21.00: Amadeus
(Der Milos-Forman-Film)

8. Juli 2012
11.00: Musikalischer Brunch mit

den „VielharMonikArinnen“

21.00: The Sound of Music

***Änderungen und Ergänzungen

vorbehalten***

„Miteinander leben“ fällt den

Menschen nicht immer leicht.

Oft sind es völkische, religiöse,

wirtschaftliche oder soziale Ge-

gensätze, die ein „Miteinander

leben“ erschweren. In unserer

unmittelbaren Nähe bedarf

eine Menschengruppe ganz

besonders unseres „Miteinan-

ders“: Es sind die behinderten

Menschen in unserer Gesell-

schaft.

Dieser Aufgabe widmet sich der

Verein „Miteinander leben“, der

sich für den Schutz und die För-

derung behinderter Menschen

einsetzt. Dieser Verein arbeitet

dafür, diesem Personenkreis die

soziale als auch die berufliche

Eingliederung in unserer Gesell-

schaft zu ermöglichen.

Menschen mit besonderen Be-

dürfnissen sowie deren Ange-

hörige bekommen über den

Verein im Bezirk Tulln Hilfe und

Beratung. Es ist für den Verein

wichtig, Kommunikation und

Information der Öffentlichkeit

zukommen zu lassen.

Durch gesellige Zusammen-

künfte wöchentlich in einem

der Kaffeehäuser in Tulln, Thea-

terprojekte wie „Hinein ins freie

Leben“ und eine Kooperation

mit Freak Radio Wien möchte

der Verein behinderten und

nicht behinderten Menschen

die Möglichkeit geben sich

ganz offen und frei zu begeg-

nen.

Mehr zu diesem Verein findet

man auf der Website 

www.miteinanderleben.at.

Stegreiftheater „Miteinander leben“

Wildenhaggasse10, A-3423 St. Andrä-Wördern

Tel./Fax. 02242/32 914

Fliesenverlegungs- 
und Handels-GmbH

E-Mail:office@musil-fliesen.at   . Internet:www.musil-fliesen.at

Am 3. Mai verstarb 

FERDINAND
KAHLKOPF

nach langer schwerer
Krankheit im 100. Lebens-
jahr. Er war 1952 Grün-
dungsmitglied der Turn-
und Sportunion St. Andrä-
Wördern und jahrzehnte-
lang am Aufbau des Sport-
betriebes als Fachwart,
Vorturner und Organisa-
tor von Sportveranstaltun-
gen tätig. Seine Vielseitig-
keit als beratender Funk-
tionär und geselliger Ver-
einskamerad wird vielen
Turnerinnen, Turnern und
Wanderern noch lange in
Erinnerung bleiben. Er
hat den Sportbetrieb in 
St. Andrä-Wördern vielsei-
tig belebt und dafür wol-
len wir ihm danken und in
guter Erinnerung behal-
ten.
Alois Werilly
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9. 6. bis 16. 6. 2012
Sonnen-Apotheke 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

16. 6. bis 23. 6. 2012
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

23. 6. bis 30. 6. 2012
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

30. 6. bis 7. 7. 2012
Sonnen-Apotheke 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

7. 7. bis 14. 7. 2012
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

14. 7. bis 21. 7. 2012
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

TULLN

Die Apotheke ist auch zwischen 12 und 14 Uhr dienstbereit.

9., 14., 19., 24., 29. Juni
4., 9., 14., 19., 24., 29. Juli

Soziale Dienste
& Einrichtungen
im Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 3423 St. Andrä-Wördern

SOZIALE BELANGE (kostenlos)

Dr. Walter Wotzel
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 
Keine Anmeldung nötig - auch anonyme Beratung.  

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT (kostenlos)

RA Dr. Martin Leitner
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 

Mag. Stefano Alessandro (kostenlos)
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 18.00-19.00 Uhr

ERSTBERATUNG MEDIATION (kostenlos)

Robert Handl
Dipl. Trainer für Wirtschafts- und Sozialkompetenz,
eingetragener Mediator beim BMfJ
jeden 3. Donnerstag im Monat von 17.00-19.00 Uhr.
Email: office.handl@a1.net

KIERLING
BLAUE APOTHEKE, HAUPTSTRASSE 153

GEMEINDE-TAXI - Taxi Westermayer
Tel. 0 22 42/72700

ST.  ANDRÄ-WÖRDERN
ANDREAS-APOTHEKE, GREIFENSTEINER STR. 27, Tel. 32243

NACHTDIENSTE: 15. 6., 20. 6., 25. 6., 5. 7., 10. 7., 20. 7.,
25. 7., 30. 7., 9. 8., 14. 8. 
Wochenend-/Feiertagsdienste: 24. 6.  

Bausprechtag ist jeden 1. Dienstag im Monat, von

13.30 bis 16.30 Uhr, Gemeindeamt Wördern,

Altgasse 30, 1. Stock, Zimmer 14.  

Anmeldung unter: Tel. 31300-30

Die nächsten Bausprechtage sind  
am 3. Juli und 7. August 2012

BAUSPRECHTAGE 2012

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
in der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern, Altgasse 30.
Erdgeschoss.

Jeden 3. Dienstag im Monat um 11.30 Uhr

Die nächsten Termine: 

19. Juni und 17. Juli 2012

Apotheken-Turnus-Bereitschaftsdienst
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S
ieben Kirchbach „auf ei-

nen Streich“ trafen sich

zum Pfingstwochenende.

Die Kirchbacher der Großge-

meinde St. Andrä-Wördern lu-

den ihre Partnergemeinden aus

Kärnten, dem Mühl-, Wald- und

Hausruckviertel, der Steiermark

und Sachsen ein. Die Kirchba-

cher Sachsen sind die „Erfinder“

der Kirchbach-Treffen. Die Er-

öffnung nahm Landesrätin Mag.

Barbara Schwarz vor. 

Die Kirbacher Stampa traten in

ihren Masken und Kostümen

auf. Für die musikalische Darbie-

tung sorgte der Jukebox-Ex-

press. Am Sonntag standen das

Thema: „Kirchbach - Ort der Be-

Kirchbachtreffen 
gegnung“ sowie an verschiede-

nen Plätzen Darbietungen im

ganzen Ort auf dem Programm.

Der ökumenische Gottesdienst

im Zelt und Frühschoppen mit

Blasmusik und ein Luftballonstei-

gen sowie die Verabschiedung

beendeten das Treffen. 

Im Namen der Organisatoren

bedanke ich mich bei den Gäs-

ten für den zahlreichen Besuch,

ich bedanke mich weiters bei

all jenen, die das Fest in jeder

Weise unterstützt haben und

nicht zuletzt bei den Mitarbei-

terinnen und Mitarbeitern, die

sich so großartig für die Sache

eingesetzt haben. Ein detaillier-

ter Bildbericht ist in Arbeit.

HANS STENGER, OBMANN

2012
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Am Donnerstag, dem 31. Mai,

fand im Gasthaus Weinberger

in Haselbach eine Informations-

veranstaltung statt. Hofrat Dipl.-

Ing. Helmut Salat (Leiter des NÖ

Straßendienstes) und Bürger-

meister Alfred Stachelberger

diskutierten mit den Anrainern

die Generalsanierung der Ha-

selbacher Straße nach dem Ka-

nalbau. Die Bauarbeiten wer-

den im Juli und August 2012

durchgeführt. Trotz einiger kriti-

scher Beiträge von den An-

rainern ist der Großteil der Be-

völkerung mit den geplanten

Baumaßnahmen zufrieden.

Sommer-Öffnungszeiten
Jugendtreff Meet You

(bei Schönwetter mit Spielekoffern an den angegebenen Orten,

bei Schlechtwetter im Jugendtreff)

Do, 5.7.12, 17-20 Uhr: Liegewiese/Beachvolleyballplatz Nähe

Hafenschenke

Fr, 6.7.12, 17-20 Uhr: Liegewiese bei Friedel-Gastro

Sa, 7.7.12, 17-20 Uhr: Spielplatz bei Sportplatz

Do, 26.7.12, 17-20 Uhr: Liegewiese/Beachvolleyballplatz Nähe

Hafenschenke

Fr, 27.7.12, 17-20 Uhr: Liegewiese bei Friedel-Gastro

August
Do, 16.8.12, 17-20 Uhr: Liegewiese/Beachvolleyballplatz Nähe

Hafenschenke

Fr, 17.8.12, 17-20 Uhr: Liegewiese bei Friedel-Gastro

Sa, 18.8.12, 17-20 Uhr: Spielplatz bei Sportplatz

!!! Mo, 20.8.12, 16 Uhr: Jugendtreff Ferienspiel "Mister X"

(Jugendtreff) !!!

Do, 23.8.12, 17-20 Uhr: Liegewiese/Beachvolleyballplatz Nähe

Hafenschenke

Fr, 24.8.12, 17-20 Uhr: Liegewiese bei Friedel-Gastro

Sa, 25.8.12, 17-20 Uhr: Spielplatz bei Sportplatz

Das Leben bringt ständig neue Herausforderungen

oder Veränderungen. Oft spürt man Prüfungsangst

und kann sich an nichts konzentrieren. Als Mental-

trainer und Lebens-Sozialberater habe ich oft mit

dem Thema zu tun. Ich veranstalte am 7. Septem-

ber 2012 von 18.00 bis 21.00 Uhr in der „Alten

Werkstatt“, Lehnergasse 17, einen Workshop zu die-

sem Thema.

Tel. Anmeldung unter 0664/3430864.

Unkostenbeitrag € 10,-

Ich freue mich auf Ihr Kommen.Gerhard Frey

Bürgerinfo: Sanierung
der Haselbacher Straße
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OSR Karin Hansal und die Ge-

meindeverwaltung luden in Zu-

sammenarbeit mit dem Kurato-

rium für Verkehrssicherheit (KFV),

Unfallverhütungsdienst (AUVA)

und der Polizei zur Aktion „Si-

cher in die Schule“ ein. Das

hohe Verkehrsaufkommen rund

um unsere Schulen birgt enor-

mes Risiko für die Schulkinder.

Das Rezept gegen blockierte

Zufahrten, zugeparkte Zebra-

streifen und gefährliche Rever-

siermanöver: Schluss mit Taxi

Mama und Papa! Befreit vom

massenhaften Pkw-Zustrom wird

das Schulumfeld zur verkehrsbe-

ruhigten Zone. Das Park- und

Halteverbot vor der Schule wird

leider nicht eingehalten. Laut

Exekutive nützen Strafen wenig,

da nach kürzester Zeit wieder

viele AutofahrerInnen das

Halte- und Parkverbot missach-

ten. Die Parkplätze vor der

Schule sind ausschließlich für die

Autos der Lehrkräfte vorgese-

hen. Die jährliche Aussendung

der Schule zu Schulbeginn ge-

rät in kürzester Zeit in Vergessen-

heit. Wenn der Schulweg den-

noch mit dem Pkw erfolgt, gilt

es einige Tipps zu beherzigen,

damit die Kinder bestmöglich

geschützt werden. AUVA und

KFV stellten die Aktion „Sicher in

die Schule“ vor und präsentie-

ren Lösungen für einen sicheren

Schulweg.

Ziel ist es, dass möglichst viele

Kinder aus der näheren Umge-

bung zu Fuß zur Schule gehen.

Laut einer Studie sind Kinder, die

über den Verkehr und die dar-

aus entstehenden Probleme

und Folgen unterrichtet werden

und dies praktizieren, später als

Erwachsene die besseren Ver-

kehrsteilnehmer. Eltern sollten

Vorbild sein und in den frühen

DI Christian Kräutler, KFV-Landesstellenleiter Niederösterreich,
VD OSR Karin Hansal, Bürgermeister Alfred Stachelberger und die
Schulkinder der 2c

Aktion „Sicher in die Schule“
Morgenstunden wenn es heißt

„schnell, schnell“ nicht bei Rot

in die Kreuzung einfahren und

vor dem Schutzweg anhalten,

wenn ein Schulkind oder Fuß-

gänger die Straße gefahrlos

überqueren will. Oft genügt es,

wenn man fünf Minuten früher

aufsteht, um den Stress, den

der Alltag in der heutigen Zeit

ohnehin für uns alle mit sich

bringt, zu verringern.

Bereits im vorigen Schuljahr be-

suchten Klassen der Volksschule

das „Art Labor“ im Museum

Gugging. Die Museumspäda-

gogInnen unter der Leitung von

Dr. Maria Parucki sind bemüht,

Kindern die Arbeiten der Art

Brut-Künstler im Rahmen von

Museumsführungen und Work-

shops näher zu bringen.

Ausgehend von dieser positiven

Erfahrung, entwickelte sich im

heurigen Schuljahr eine weitere

Zusammenarbeit, die nun in

einer Partnerschaft zwischen

Schule und Kultureinrichtung

mündete. Der Leiter des Art Brut

Centers, das internationale Re-

putation genießt, Prof. Dr. Jo-

hann Feilacher, unterstützt diese

Kooperation sehr, besuchte

doch sein Sohn selbst vor Jah-

ren die Volksschule in St. Andrä-

Wördern. Alle Klassen nahmen

an Workshops zur aktuellen

Walla-Ausstellung teil, mit gro-

ßem Engagement entstehen

auch im Rahmen des Kunst-

unterrichts weitere Arbeiten.

Beim großen „Walla-Fest“  am

Samstag, dem 24. Juni 2012, um 

9. 30 Uhr am Museumsgelände,

wird die Volksschule präsent

sein: 

Die Veranstaltung wird mit Bei-

trägen der Kinder eröffnet, die

Werke der Kinder werden im

Museum neben den Arbeiten

des Künstlers ausgestellt. 

Partnerschaft mit der VS St. Andrä-Wördern 

Art Brut Center Gugging
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Es gibt sie zweifellos, die Unbe-

lehrbaren unter uns, die Situa-

tionen, die zum „Wegwerfen“

animieren, ausnützen, aber

auch die Heranwachsenden

die über bestehende gesell-

schaftliche Regeln erst infor-

miert werden müssen. Das acht-

lose Wegwerfen von Abfällen in

unserer schönen Natur oder im

öffentlichen Raum findet täg-

lich statt. Es gilt unser Land für

die Zukunft sauber zu halten.

Denn es liegt in der Hand jedes

Einzelnen, durch eigenes Ver-

halten zu diesem Ziel beizutra-

gen und auch durch vorbildli-

che Haltung unseren Kleinsten

zu vermitteln. Aus diesem Grund

startet im Rahmen der Nachhal-

tigkeitsagenda die österreichi-

sche Initiative „Reinwerfen statt

wegwerfen”. Diese Initiative

zielt darauf ab, eine Plattform

zu bilden, auf der die Wirtschaft

im Schulterschluss mit den Um-

weltverantwortlichen in den

Ländern, den Abfallwirtschafts-

verbänden und Konsumenten-

vertretern gezielte Maßnahmen

für ein sauberes Österreich setzt.

Bereits bestehende Aktionen

sollen dabei unterstützt, die Be-

völkerung in ihrem weltweit vor-

bildlichen Umweltverhalten

bestärkt und in neuralgischen

Bereichen informiert werden. 

Positive Motivation
Die Verantwortlichen setzen auf

positive Motivation und wollen

Anreize und Unterstützung für

jene bieten, die Abfälle nicht

achtlos wegwerfen, aber aus

Bequemlichkeit nicht lange

Reinwerfen statt Wegwerfen
Mitmachen ist unbedingt erwünscht

nach Möglichkeiten zum Rein-

werfen suchen – ganz nach

dem Motto „Wenn du nicht zum

Mistkübel kommst, dann kommt

er eben zu dir“.

Die Initiative der österreichi-

schen Wirtschaft und der ARA

gegen „Littering“ setzt auf emo-

tionale Motivation: Sie will Über-

zeugungsarbeit leisten und da-

mit Bewusstsein in der breiten

Öffentlichkeit schaffen.

Gestartet wurde mit dieser Ak-

tion am 21. Mai 2012 in ganz

Österreich. Selbstverständlich

gibt es dafür eine eigene Web-

site www.reinwerfen.at

All jenen die in Eigeninitiative

selber ein Projekt starten wollen

– von Schüler-Info-Aktionen bis

zu Sammelaktionen – wird eine

Förderung in Aussicht gestellt. 



Wir gratulieren!

HOCHZEITSJUBILÄEN
Geburtstage

Gertrude und Walter Pöchhacker,

Altenberg, am 28. 4.

Rosemarie und Alois Schubert,

Wördern, am 12. 5.

Walter Lachner, Altenberg, am 5. 5.

Namens der Gemeindevertretung darf 
ich allen Jubilarinnen und Jubilaren zu ihrem
Festtag herzliche Glückwünsche entbieten.

Mit freundlichen Grüssen 
Ihr Bürgermeister 

Alfred Stachelberger

ZUM 50. HOCHZEITSTAG
von Gertrude und Walter
Pöchhacker gratulierten
Bgm. Alfred Stachelberger
und GR Paul Kuselbauer
(links)

80.GEBURTSTAG

50.Hochzeitstag
ZUM 90. GEBURTSTAG
von Klara Neumayer gratu-
lierten GR Maximilian Titz,
GR Brigitte Müller und
Bgm. Alfred Stachelberger
(links)

ZUM 50. HOCHZEITSTAG
von Rosemarie und Alois
Schubert gratulierten Vize-
Bgm. Franz Semler, Bgm.
Alfred Stachelberger und GR
Maximilian Titz (unten)

65.Hochzeitstag

Martha und Hans Weigert, Greifen-

stein, am 13. 5.

Ottilie und Leopold Unterauer,

Wördern, am 24. 5.

Emma und Ing. Anton Handl, 

Wördern, am 25. 5.

60.Hochzeitstag

Friederike und Johann Brantner,

Wördern, am 31. 5.

Klara Neumayer, Wördern, am 11. 5.

90.GEBURTSTAG

ZUM 60. HOCHZEITSTAG
von Friederike und Johann
Brantner gratulierten GR Ma-
ximilian Titz, Bgm. Alfred
Stachelberger und Vize-Bgm.
Franz Semler (unten)

EHRENGABEN DES
LANDES NÖ AB 1. 4. 2012:
Ehrengaben aus Anlass des 90. und
95. Geburtstages bzw. 50. und 60.
Hochzeitstages werden den Jubilaren
postalisch übersendet. Eine persönli-
che Überreichung durch den
Bezirkshauptmann erfolgt erst ab 
dem 100. Geburtstag bzw. der
Eisernen Hochzeit (65 Jahre).



Die Jugend 
von Joe Zawinul

Josef Erich Zawinul war der

Sohn des Arbeiters Josef Zawi-

nul, dessen Mutter eine ungari-

sche Sintiza war, und dessen Va-

ter aus Südmähren stammte. Er

kam aus bescheidenen Verhält-

nissen, doch Zeit seines Lebens

war Zawinul stolz auf seine mul-

tikulturell beeinflusste Familie

und Verwandten; er sah sie als

eine Gemeinschaft hart arbei-

tender, einfacher und liebens-

werter Menschen. Zawinuls Va-

ter arbeitete als Schlosser im

städtischen Gaswerk in Wien; in

seiner Freizeit spielte er Mund-

harmonika, stemmte Gewichte

und boxte. Das Boxen sollte

auch für seinen Sohn zur lebens-

langen Passion werden. Mutter

Maria, geb. Hameder, war eine

Amateursängerin, sie spielte et-

was Klavier und verfügte über

das absolute Gehör. Sie arbeite-

te zunächst als Köchin bei dem

großbürgerlichen, jüdischen

Ehepaar Jocklich, von dem sie

bis zu seiner Emigration nach

Palästina stets in die Oper mit-

genommen wurde. Diese musi-

kalischen Erlebnisse weckten in

ihr den Wunsch, dass auch ihr

Sohn ein Musiker werden sollte.

Danach war sie als Postbediens-

tete tätig. Josef („Pepe“) wuchs

im Arbeiterviertel Erdberg des

Wiener Gemeindebezirks Land-

straße auf. Daneben hielt er

sich oft in Oberkirchbach auf,

dem kleinen Heimatdorf seiner

Mutter mitten im Wienerwald,

die aus einer Familie mit 11 Kin-

dern stammte.

Mit sechs Jahren bekam er ein

kleines Akkordeon geschenkt

und erhielt Unterricht bei einem

Musiklehrer. In seiner Familie und

bei Verwandten hörte und sang

er von früh an tschechische

und slowenische Weisen, unga-

rische Sinti-Lieder, Polkas und

Ländler; nun konnte er sie auch

instrumental begleiten und ih-

nen den Takt vorgeben. Nach

einem Dreivierteljahr erklärte

sein Musiklehrer Zawinuls Mutter:

„Frau Zawinul, ich kann dem

Bub nichts mehr beibringen, der

hat so viel Talent für Musik, der

sollte eigentlich ins Konservato-

rium gehen.“ Als sich dabei her-

ausstellte, dass auch er über

das absolute Gehör verfügte,

erhielt er einen Freiplatz (kos-

tenlosen Unterricht) am damali-

gen Konservatorium der Stadt

Wien, wo er Unterricht in Klavier,

Violine und Klarinette nahm.

Damit bereitete er sich anfangs

auf eine Karriere als klassischer

Pianist vor, dem er jedoch zu-

nehmend nur mehr aus Pflicht-

erfüllung nachkam.

Joe Zawinul bei der Verleihung der Ehrenbürgerurkunde durch Bürgermeister Alfred Stachelberger

Über Jahrzehnte hinweg er-

hielt Zawinul unzählige Aus-

zeichnungen für sein künstleri-

sches Werk, darunter mehrere

Grammys und 16 Grammy-No-

minierungen, insgesamt 28

Down-Beat-Readers'-Poll-Ge-

winne als bester Electric Key-

board Player (davon 25-Mal in

Folge), Hans-Koller-Preis (2000),

Ehrenring der Stadt Wien (2002)

und den Miles Davis Award des

Montreal Jazz Festivals (2003).

2001 und 2003 gewann er

jeweils den Amadeus Austrian

Music Award für das „Beste

Jazz/Blues/Folk-Album des

Jahres“.

Mehrere Musiker widmeten

oder benannten Kompositio-

nen nach Zawinul: Brian Eno

mit Zawinul/Lava, John Mc-

Laughlin mit Jozy und Biréli

Lagrène mit Josef.

Am 24. Mai 2004 ehrte ihn die

Österreichische Post mit einer

Sondermarke (0,55 Euro).

Am 11. Mai 2007 verlieh ihm

Bundeskanzler Alfred Gusen-

bauer das Große Silberne Eh-

renzeichen für Verdienste um die

Republik Österreich anlässlich

der Eröffnung der Wiener Fest-

wochen.

2007, zu seinem 75. Geburts-

tag, wurde er Ehrenbürger der

Marktgemeinde St. Andrä-Wör-

dern (wo sich Oberkirchbach,

der Heimatort seiner Familie,

befindet).

2010 wurde posthum sein Al-

bum „75“ mit dem Grammy

Award als „Bestes Zeitgenössi-

sches Jazz-Album“ ausgezeich-

net.

Auszeichnungen und Ehrungen

Ehrenbürger Joe Zawinul 
wäre am 7. Juli 80 Jahre
Ehrenbürger Joe Zawinul 
wäre am 7. Juli 80 Jahre


